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dem kath. Clerus ein Werk bieten, das den Anforderungen des alten Glaubens
und des fortgeſchrittenen Wiſſens entſpricht. Es wird dasſelbe woh keiner
eo Studienbibliothek ehlen, wir ſprechen aber den Wunſch aus, mögen
wenigſtens die Commentare der wichtigſten heil. U  er auch iun größeren
Pfarrbibliotheken vorhanden ſein, da ſie 10 für den ganzen wiſſenſchaftlich
gebildeten Clerus der ath Kirche beſtimmt ſind Dieſelben werden einem
Prediger, der ſein Amt mn eminenter Weiſe verſehen will, gewi die
züglichſten Dienſte leiſten.

Graz. 3Dr. Sal Fraßdl⸗
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Der erfaſſer, der ereits manches Beachtenswerthes, Uunter anderen:

Scholaſtiſche Lehre von Materie und Form, geſchrieben hat, Hietet un eine
Arbeit, mn welcher die wichtige Frage u  3  ber Zeit und Raum vom Standpunkte
des Ariſtoteles und der Scholaſtiker, namentlich de hb Thomas von Aquin,
auf eine gelungene und befriedigende eiſe gelöst wird Es werden die
unrichtigen, extremen uſichten der Gegenwart und Vergangenheit wiſſen⸗
ſchaftlich widerlegt und wiſchen ihnen der Mittelweg eingeſchlagen. Wie un
der chriſtlichen Philoſophie, ˙ auch hier lernt nan die Wahrheit
des Sprichwortes: Media VIA Optima kennen; und das iſt gewiß ein
großer Vorzug der chriſtlichen Philoſophie. — die Theologen iſt teſe
Schrift auch deßhalb Wichtigkeit, weil ſie einiges erwähnt, was die

Fernernatürliche Theologie und die übernatürliche Offenbarung betrifft
wird die Frage üher Zeit und Raum ontologiſch und pſychologiſch erörtert,
und 0 auf eine eiſe, daß man die chriſtliche Philoſophie leb gewinnt.
Wie eS ich von ſelbſt verſteht, iſt der Gegenſtand dieſer Schrift derartig,
daß man dieſelbe aufmerkſam und einigemal eſen muß, um ſie genügend
zu verſtehen; dieſe Uhe iſt aber bei jeder metaphyſiſchen Abhandlung noth⸗
wendig und überaus nützlich. Schließlich ſei noch erwähnt, daß der Leſer
Aus dieſer Schrift die Eigenthümlichkeit des Körpers, der menſchlichen eele,
des reinen Geiſtes und des höchſten eſens kennen lernt Es möge alſo
„die philoſophiſche Lehre Zeit und Raum“, wie ſie Dir Schneid
dargeſtellt wird, recht viele Leſer finden; un das ird der beſte Dank ſein,
der dem Verfaſſer gezollt werden kann.
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Der Verfaſſer, der ich auf dem Gehiete der Moraltheologie durch
ſein wiederholt aufgelegtes Lehrbuch der *  —  ——  bral rühmlich bekannt gemacht
hat (es hietet einen guten Leitfaden für Vorleſungen an der Univerſität),


